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Gemütlichkeit im Jakobshof
Sissach Adventsfeier von Frauenplus Baselland  

Ursula Roth

Frauenplus Baselland mit Sitz in Liestal 
lud seine Mitglieder an die diesjährige 
Adventsfeier in den Jakobshof in Sissach 
ein. 55 Frauen haben die stimmungsvol-
le Adventsfeier besucht. Es waren Ver-
treterinnen aus Frauenorganisationen 
oder Einzelmitglieder, die dem Dachver-
band Frauenplus angeschlossen sind. 

Präsidentin Elisabeth Christen-Augst-
burger begrüsste die anwesenden Frau-
en sowie den einzigen männlichen Be-
sucher Roman Breitenstein vom Kiwanis 
Club Oberbaselbiet. Der Kiwanis Club 
unterstützt Frauenplus schon seit vielen 
Jahren. Das soziale Engagement von 
Frauenplus ist vielseitig. Weitere Infor-
mationen sind unter www.frauenplus.ch 
zu finden.

Dann lüftete die Präsidentin das in 
der Einladung angekündigte geheim-
nisvolle Programm. Peter Schnitzler 
aus Gelterkinden war mit einem gan-
zen Tisch voller Dudelsackpfeifen vor 
Ort. Der leidenschaftliche «Sackpfei-
fen»-Spieler, so nannte man das Inst-
rument in früheren Zeiten, stellte ganz 
unterschiedliche Instrumente vor und 
spielte auf jedem auch gleich die dazu 
passende Melodie. Peter Schnitzler be-
sitzt 35 verschiedene «Sackpfeifen». 
An diesem Abend präsentierte er wel-
che aus Westböhmen, Irland, Frank-
reich, Süditalien und mehr.

Mandarinen 
und Gutzi

Nach dem Konzert las Elisabeth Chris-
ten-Augstburger eine Weihnachtsge-
schichte vor. Die Geschichte «Das Licht 
im Fenster», über Frau Heller von der 

Lindenstrasse, die mit ihrer kleinen La-
terne im Fenster viel Licht in die Herzen 
ihrer Mitbewohner zauberte. Mit einer 
«Wachspfeife» und mit einem Instru-
ment, das man im 30-jährigen Krieg be-

nutzt hatte und dem dazugehörigen 
tanzenden Puppenpaar erfreute Peter 
Schnitzler nochmals alle mit musikali-
scher Unterhaltung.

Jeanette Niklaus vom Vorstand von 
Frauenplus stellte das schöne Sortiment 
vor, das die Frauenvereine beziehen 
können, um damit ihren traditionellen 
Maiverkauf durchzuführen.

Wie jedes Jahr war Frauenplus mit der 
Adventsfeier zu Gast bei einem Frauen-
verein. In diesem Jahr war es der Frau-
enverein Sissach der die Organisation 
übernommen hatte. Die Frauen hatten 
eine herrliche Weihnachtsstimmung auf 
die Tische gezaubert und anschliessend 
an das offizielle Programm die Gäste mit 
Weihnachtsgebäck, Nüssli, Mandarinli 
und Getränken verwöhnt.

Zum Schluss wünschte die Präsidentin 
allen eine besinnliche Adventszeit und 
frohe Festtage. Noch lange wurde die 
feierliche Stimmung genossen und die 
Frauen tauschten in Gesprächen Ideen 
und Anregungen aus.

Präsidentin Elisabeth Christen-Augstburger erzählte
eine schöne Weihnachtsgeschichte.� Fotos: U. Roth

Peter Schnitzler mit einer besonders 
schönen «Sackpfeife». �

�

Anzeige

Todesfälle
Bennwil
Heidy Ehrsam-Schäublin, geb. 1931, 
von Gempen SO. Die Urnenbeiset-
zung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Läufelfingen
Rolf Bader, geb. 11. Oktober 1950, 
gest. 16. November 2025, von Lang-
enbruck BL (wohnhaft gewesen im 
Alters- und Pflegesheim Homburg, in 
Läufelfingen). Urnenbeisetzung folgt 
im engsten Familienkreis auf dem 
Friedhof St. Peter, Oberdorf.

Niederdorf
Margrith Martha Dux, geb. 1. Juli 
1945, gest. 22. November 2025, von 
Oberriet SG (wohnhaft gewesen an 
der Bennwilerstrasse 19). Die öffent-
liche Abdankung findet am Freitag, 
5. Dezember um 14 Uhr in der katho-
lischen Kirche Oberdorf statt.

Wenslingen
Walter Hurni, geb. 2. März 1938, 
gest. 14. November 2025, von Gur-
brü BE (wohnhaft gewesen an der 
Mittlere Gasse 59, mit Aufenthalt im 
Zentrum Ergolz). Erdbestattung: 
Freitag, 21. November, Besammlung 
Friedhof Wenslingen, 13.30 Uhr. 
Trauerfeier: 14.15 Uhr Kirche 
Oltingen.

Lotti Wirz-Itin, geb. 30. Mai 1940, 
gest. 20. November 2025, von Wens-
lingen BL (wohnhaft gewesen an der 
Dorfstrasse 66, mit Aufenthalt 
Zentrum Ergolz). Erdbestattung: 
Donnerstag, 27. November, Friedhof 
Wenslingen im Familienkreis. 
Trauerfeier: 14.15 Uhr, öffentlich 
Kirche Oltingen.
 

Betrachtung zur Woche

Hallo Jonas, Esther und Tobias!
Ihr tragt biblische Vornamen, aber kennt 
ihr auch die Geschichten dazu? Ich durf-
te in einer Gruppe mitarbeiten, die sich 
die Übersetzung von eher unbekannten 
biblischen Geschichten in unsere Mund-
art zur Aufgabe gemacht hat. Soeben ist 
bei Schaub Medien AG in Sissach das 
Bändchen «Ganz schöön schlau. Sächs 
Gschichten us em Alte Teschtamänt uf 
Baaselbieterdütsch» erschienen. Auch 
von Judith wird da drin erzählt, von 
Ruth und Noemi, Josef und Benjamin. 
Auch Raphael und Sara und Hanna spie-
len mit in den teils berührenden, teils 
deftigen Geschichten. Altorientalische 
Erzähllust – und das auf Baselbieter-
deutsch. Ob das gut kommt? Hören Sie 
doch selber mal hinein:

«Gott het e groosse Fisch gschickt, und 
dää het der Jona verschluckt. Und der 
Jona isch drei Dääg und drei Nächt im 
Buuch vo däm Fisch gsii. Us em Fisch-
buuch uuse het der Jona bättet:

‹In myner Noot han i zu Gott gschroue, 
und er het mi ghöört. Us em Dooteryych 
han i um Hilf grueffe, und du hesch my 

Stimm ghöört. Du hesch mi in d Dieffi 
gheit, zmitts ins Meer, es isch nume no 
Wasser um mi umme gsii, dyni Wälle häi 
mi überflueted. Und iich, iich ha mer 
müese sääge: I bi verstoosse, und du 
luegsch mi nümmen aa. Chönnt i doch 
nume dy häilige Tämpel wider gsee! S 
Wasser isch mer bis zum Hals gstande, 
nume no Wasser um mi umme, und Alge 
häi sich um my Chopf ummegwiggled. 
Dieff aaben in d Äärde bis an d Füess vo 
de Bäärge bin i aabegsunke, und d Äär-
de het sich hinter miir für immer verri-
igled. Aber duu hesch my Lääben us der 
Grueben uuseglüpft, Heer, my Gott. Wo 
my Lääbens-Chrafft ganz am Änd gsii 
isch, han i mi an my Gott erinnered, my 
Gebätt het der Wääg bis zu diir in dy 
häilige Tämpel gfunde.› – Do het Gott 
mit em Fisch greeded, und dää het der 
Jona ans Land gspöit.»
Ganz schöön schlau. Sächs Gschichten us 
em Alte Teschtamänt uf Baaselbieter-
dütsch. 144 Seiten. ISBN 978-3-9525304-
8-1. Zu beziehen bei jeder Buchhandlung.
� Margrit Balscheit, Läufelfingen
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In stiller Trauer denken wir an die schönen Momente mit unserem ehe-
maligen Präsidenten

Kurt Schaub
Wir sind dankbar für alles, was er für das Zentrum Ergolz getan hat.

Seiner Frau und allen Angehörigen entbieten wir unser herzliches Beileid.

Kurt, wir denken fest an dich.

Zentrum Ergolz
Stiftungsrat, Geschäftsleitung und Mitarbeitende

Mit grosser Trauer nehmen wir Abschied von meiner geliebten Ehefrau,
unserem geliebten Mami und geliebten Grossmami, unserer geliebten
Schwester und Schwägerin, Nichte und Cousine

Ingrid Ursula Gass-Lattrell
20.01.1950 bis 10.11.2025

Liebe und Dankbarkeit sind unvergänglich. Gott wird uns wieder vereinen.

Roland Gass-Lattrell mit Sabina, Stefanie und James Gass
Karl und Elisabeth Lattrell und Familie
Franz und Susann Lattrell und Familie
Wolfgang und Susanne Lattrell und Familie
Elsbeth Gass
Eberhard und Wiltrud Jordan und Familie
Cousinen und Cousins mit Familien in
Deutschland, Frankreich und der Schweiz

Der Trauergottesdienst findet statt am Donnerstag, dem 4. Dezember 2025,
14.30 Uhr, in der Reformierten Kirche Liestal (Rosengasse 1, 4410 Liestal)
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis

Statt Blumen zu spenden gedenke man folgender Institutionen:

– IKRK, CH48 0900 0000 1415 6302 2
Internationales Komitee vom Roten Kreuz,
Avenue de la Paix 19, 1202 Genf

– JMEM Wiler, CH90 0900 0000 2501 5842 2
Jugend mit einer Mission, Hauptstrasse 15,
3266 Wiler bei Seedorf

– VIER PFOTEN, CH61 3000 0002 8723 7898 1
Stiftung für Tierschutz, Altstetterstrasse 124, 8048 Zürich

Vermerk: Ingrid Ursula Gass-Lattrell

Traueradresse: Roland Gass-Lattrell, Blumenweg 4, 4410 Liestal

Gilt als Leidzirkular

Jesus Christus spricht: 
Ich gebe euch einen Frieden, 
wie ihn die Welt nicht geben kann.
  Joh. 14,27

Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt; 
und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird in Ewigkeit nicht sterben.
                                                                                                             Joh. 11,25

In Erinnerung an

Max Bissig
9. Juni 1950 – 18. November 2025

In seiner langjährigen Krankheit, hat er uns mit viel Tapferkeit und 
Geduld immer wieder beeindruckt.
Wir erinnern uns an Dich in Liebe und Dankbarkeit.

Die Trauerfamilie

Andy Bissig
Sascha und Johanna Bissig
    mit Simon, Elia und Benjamin
Corinne und Thomas von Arx
Celine Bissig

Die Erdbestattung mit anschliessender Trauerfeier findet am Freitag,  
28. November 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof St. Peter in 
Oberdorf statt.

Traueradresse: Familie Bissig, Steinlerweg 15, 4435 Niederdorf


